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Lehrermangel (Seldinung oon 3- S- Zoscooltt)
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2Sas für Qualitäten roollen denn Sie für die ausgefchriebene ßehrerftelle mitbringen?"
SSolien roill ich das überhaupt nicht. 3ch hab' blojj gedacht, oielleicht find die andern, die fich melden, noch

dümmer als ich und dann krieg' ich fie doch.""

S)as Gnde der 2<unftfcheine in Sürich (Stichnung oon fj. S. Soicooit»)

3a, oor dem Singeltangel unterfcheiden roir uns dadurch, da|j roir 3roar keine 2<unfjfcheine erhalten, aber dafür etroas

©on der îKunft oerjtehen."

Lehrermangel (Selàuno, oon I. S. ZZo»<:»oII,)
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Was für Qualitäten woiien aenn Sie für ciie ausgesckriebene Lebrersteile mitbringen?"
»Wollen will icb cias überboupt nickt. Ick bad' bloß gedockt, vielleickt sincl clie anclern. clie sick melden, nock

dümmer als ick und dann Krieg' ick sie dock.-"

Das Ende der Runstsàelne !n Qllrià (Silcnnung von I. S. Soicovll»)

Ja. vor dem Tingeltangel untersckeiden wir uns dadurck. daß wir zwar keine Runstsckeine erkalten, aber dafür etwas

von der Runst versteben."
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